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2. Bezirksklasse Herren Aurich/Wittmund

TSV Jahn Carolinensiel : TuRa Marienhafe 
Samstag, 30.10.2021, 15:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TSV Jahn Carolinensiel und TuRa Marienhafe

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der 2. Bezirksklasse Herren Aurich/Wittmund
entführten die Gäste TuRa Marienhafe in ihrem 4. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Spiel
beim TSV Jahn Carolinensiel. Im letzten Spiel des Mannschaftskampfes, gewann das Schlussdoppel
Jungenkrüger / Goldenstein. Nach dieser erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TSV Jahn
Carolinensiel um die Nummer 1 Friedel Wendt nun einen Pluspunkt in der Tabelle.

Der Verlauf im Einzelnen: Mehrmann / Gerdes konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen
und ließen Weißbach / Saathoff beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Passende spielerische
Mittel hatten nachfolgend Wendt / Habben letztlich parat, um Jungenkrüger / Goldenstein zu
dominieren, somit stand es am Ende 3:0. Gekämpft bis zum Schluss hatten nachfolgend Lübben /
Onnen in der Begegnung gegen Tammen / Wiegmann, mussten jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung
für Tammen / Wiegmann endete. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Eine
umkämpfte Niederlage gab es im Anschluss für Friedel Wendt beim 2:3 gegen Wilfried Tammen. Es
dauerte eine Weile, bis Stephan Mehrmann den Fünf-Satz-Sieg gegen Udo Jungenkrüger unter
Dach und Fach hatte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Mehrmann zu Ende ging. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Gerold
Saathoff zunächst nicht gut aus, so gewann Rudolf Habben im Anschluss die Sätze zwei bis vier und
damit die gesamte Partie. Keinen Zähler beisteuern konnte Simon Lübben im Match gegen Roberto
Weißbach, das 0:3 verloren ging. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Gekämpft bis zum Schluss hatte
nachfolgend Helmut Gerdes in der Partie gegen Anthony Wiegmann, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Joachim Onnen bekam es nun mit Tobias Goldenstein zu tun und man lieferte sich
einen engen Schlagabtausch, den Joachim Onnen am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt
für die Mannschaft einfuhr. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:
4. Friedel Wendt hatte derweil gegen Udo Jungenkrüger beim 14:12, 13:11, 11:5 keine Probleme.
Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Wilfried Tammen konnte Stephan Mehrmann anschließend den
Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Rudolf Habben gewann gegen
Roberto Weißbach mit 3:2. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Habben endete. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Einen
Zähler für das Team verpasste Simon Lübben bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen
Gerold Saathoff. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Saathoff zu Ende ging. Es dauerte eine Weile, bis Helmut Gerdes seine 2:3-
Niederlage gegen Tobias Goldenstein quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Goldenstein endete. Trotz verlorenem ersten Satz drehte
wenig später Joachim Onnen das Spiel gegen Anthony Wiegmann und gewann 3:1. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Schnell besiegelt war danach die Niederlage von
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Mehrmann und Gerdes beim deutlichen 0:3 gegen Jungenkrüger / Goldenstein. Dieser Doppelerfolg
rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV Jahn Carolinensiel tritt dabei geben den Süderneulander SV II
an, während es TuRa Marienhafe mit dem SV Eintracht Ihlow zu tun bekommt.

 Punkte:
 TSV Jahn Carolinensiel

Doppel: Mehrmann / Gerdes (1), Wendt / Habben (1), Lübben / Onnen (0) 
Einzel: F. Wendt (1), S. Mehrmann (1), R. Habben (2), S. Lübben (0), H. Gerdes (0), J. Onnen (2) 

 TuRa Marienhafe
Doppel: Jungenkrüger / Goldenstein (1), Weißbach / Saathoff (0), Tammen / Wiegmann (1) 
Einzel: U. Jungenkrüger (0), W. Tammen (2), R. Weißbach (1), G. Saathoff (1), T. Goldenstein (1),
A. Wiegmann (1)


